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I 0195/2017 (VWD) 

Interpellation Fraktion SVP: Staatsquote (07.11.2017)  

 

«Im modernen Staat entfaltet sich der Klassengegensatz nicht so sehr zwischen dem Bürger-

tum und dem Proletariat als vielmehr zwischen der Klasse der Steuerzahler und der Klasse 

derer, die von den Steuern leben» (Nicolas Gómez Dávila 1913-1994). Schweizweit betrachtet 

hat das gesamte Beschäftigungswachstum über eine Zeitspanne von 23 Jahren in den staats-

nahen Betrieben stattgefunden, während die übrige Wirtschaft heute noch genauso viele 

Vollzeitstellen unterhält wie im Jahr 1990. Im Gegensatz zu den konjunkturbedingten Auf- 

und Abbewegungen im privaten Sektor, hat sich die Beschäftigung beim Staat und seinen 

zugewandten Orten nahezu linear über Jahre ausgedehnt, von der gesamtwirtschaftlichen 

Entwicklung gänzlich unbeeindruckt. Mit anderen Worten: Ob die Wirtschaft brummt oder 

ob sie im Krebsgang ist – der Staat stellt immer mehr Leute an (vgl. Florian Schwab, Goldene 

Zeiten für Staatsangestellte, Weltwoche 05/2015). Gemäss Voranschlag 2018 (S. 48, Ziff. 2.4 

Kennzahlen zur Finanzlage des Kantons Solothurn 2012 bis 2018) soll die Staatsquote gegen-

über dem Voranschlag 2017 (11,9) um 0,4 Prozentpunkte im Jahre 2018 auf 12,3 ansteigen. In 

dieser Rechnung nicht enthalten sind die Haushalte der staatlich beherrschten und staatsna-

hen Betriebe (Solothurner Spitäler AG soH, Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW, VEBO 

etc.) und der solothurnischen Gemeinden. Es fehlen also im Kanton Solothurn konsolidierte 

Zahlen. Dieser Mangel an verlässlichem Datenmaterial ist zu beheben, um aussagekräftige 

makroökonomische Schlussfolgerungen ziehen zu können. 

 

In diesem Zusammenhang bitten die Interpellanten den Regierungsrat um die Beantwortung 

der folgenden Fragen: 

1. Wie entwickelte sich das Beschäftigungswachstum im Kanton Solothurn in den letzten 

20 Jahren im Privatsektor? 

2. Wie entwickelte sich das Beschäftigungswachstum im Kanton Solothurn in den letzten 

20 Jahren im Staatssektor unter Einschluss der Haushalte der staatlich beherrschten Betrie-

be (Solothurner Spitäler AG soH, Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW etc.) und derje-

nigen staatsnahen Betriebe, die zu mindestens 50% von Subventionen abhängig sind? 

3. Wie entwickelte sich die Staatsquote im Kanton Solothurn in den letzten 20 Jahren? 

4. Wie entwickelte sich die konsolidierte Staatsquote im Kanton Solothurn unter Einschluss 

der Haushalte der staatlich beherrschten und staatsnahen Betriebe in den letzten 20 Jah-

ren? 

5. Auf wieviel beläuft sich aktuell die konsolidierte Staatsquote im Kanton Solothurn unter 

Einschluss der Haushalte der staatlich beherrschten und staatsnahmen Betriebe? 

 

Begründung 07.11.2017: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Christian Werner, 2. Rémy Wyssmann, 3. Hans Marti, Richard Aschberger, 

Matthias Borner, Johannes Brons, Roberto Conti, Markus Dick, Jacqueline Ehrsam, Tobias Fi-

scher, Josef Fluri, Walter Gurtner, Beat Künzli, Peter M. Linz, Stephanie Ritschard, Christine 

Rütti, Hugo Schumacher, Rolf Sommer (18) 


